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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Der Kurs beschäftigt sich mit der Analyse der Außenpolitik Ungarns seit dem Systemwechsel 1989/90. Die zentrale Frage lautet: welche 
Optionen, Prioritäten und Möglichkeiten hat(te) Ungarn als relativ kleines Land zur Durchsetzung seiner Interessen? Nach einer geschichtlichen Einführung in 
der Materie folgen Fallstudien zur ungarischen Außenpolitik, die durch Vorträge der Doktoranden behandelt werden. Der Schwerpunkt liegt dabei auf aktuelle 
Ereignisse der Jahre seit 2010. Durch die einzelnen Fallstudien wird versucht, einen Überblick der ungarischen Außenpolitik zu erstellen und Antworten auf die 
Forschungsfrage zu geben.    

Ziele: Ziel ist es, die spezifischen Schwerpunkte der ungarischen Außenpolitik auszuarbeiten, andererseits die Interessensdurchsetzung eines kleinen Landes 
wie Ungarn zu analysieren. 

Kursraster 

 Thema Literatur 

1.  
Einführung/1: Die ungarische Außenpolitik 1990-1998: Neubeginn mit 
neuen Prioritäten 

Allgemeine Einführung in die politische Geschichte Ungarns für Neueinsteiger (nicht 
obligatorisch):  
- Dieringer, Jürgen: Das politische System der Republik Ungarn, Budrich: 
Opladen/Farmington Hills, 2009, insbes. pp. 17-140.  
und  
- Bos, Ellen: Ungarn unter Spannung, In: Osteuropa, 2011/12, pp.39-65. 
 
Als Einführung in die ungarische Außenpolitik:  
- Schmidt-Schweizer, Andreas: Politische Geschichte Ungarns von 1985 bis 2002, 
Oldenbourg: München, 2007. pp. 231-241. und 300-307.   
- Zellner, Wolfgang-Dunay, Pál: Ungarns Außenpolitik 1990-1997, Nomos: Baden-
Baden, pp. 15-83.  

2.  
Einführung/2: Die ungarische Außenpolitik 1998-2010: NATO- und EU-
Integration 

Schmidt-Schweizer, Andreas: Politische Geschichte Ungarns von 1985 bis 2002, 
Oldenbourg: München, 2007. pp. 347-360.; 382-388.  

3.  Die ungarische Außenpolitik seit 2010 
(Obligatorisch für alle): Ministry of Foreign Affairs: Hungary’s Foreign Policy after the 
Hungarian Presidency of the Council of the European Union, 
http://eu.kormany.hu/admin/download/f/1b/30000/foreign_policy_20111219.pdf 

4.  
Fallstudie/Vortrag 1: Die Nationale Sicherheitsstrategie 2020 - 
Schwerpunkte und Besonderheiten 

 Nemzeti Biztonsági Stratégia, Magyar Közlöny 2020/81. (1163/2020 
kormányhatározat) 

5.  Fallstudie/Vortrag 2: Die Europapolitik Ungarns Hettyey, András: Die Europa-Politik der Orbán-Regierung, In: Südosteuropa 



Mitteilungen, 2013/3-4, pp. 142-154. (per Email verschickbar)  
und  
Dieringer, Jürgen-Tóth, Ákos: Ungarns Europapolitik, In: Osteuropa, 2011/61, pp. 185-
198. 
ECFR Coalition Explorer 2020. https://www.ecfr.eu/eucoalitionexplorer 
ECFR Cohesion Monitor 2019. https://www.ecfr.eu/eucohesionmonitor 

6.  Fallstudie/Vortrag 3: Ungarische Außenpolitik und der Balkan 

Pap, Norbert-Kitanics, Máté: Hungary and the Balkans, In: Megatrend Review, 2014/4 
pp. 219-240. erreichbar unter der Homepage der AUB-Bibliothek/E-Ressourcen  
und  
Hettyey, András: Ungarns Wirtschaftsbeziehungen mit den Ländern des Westbalkans, 
In: Donau-Institut Working Paper No. 11., 2013.  

7.  Fallstudie/Vortrag 4: Ungarn und der Konflikt in der Ukraine 

Rácz, András: Divided stands the Visegrad? FIIA Briefing Paper, 2014/158  
Jarábik, Balázs: Russia, Ukraine and the Visegrád: time to get real, Visegrad Revue 
Op-Ed, 14. 11. 2014, http://carnegieendowment.org/2014/11/14/russia-ukraine-and-
visegrad-time-to-get-real 

8.  Fallstudie/Vortrag 5:Ungarn und die Öffnung nach Osten  

Kalan, Dariusz: They Who Sow The Wind… Hungary’s 
Opening to the East. Bulletin PISM No. 32 (632). 
http://www.pism.pl/publications/bulletin/no-37-632  
Éltető, Andrea-Völgyi, Katalin: Keleti nyitás a számok tükrében, In: Külgazdaság, 
2013/7-8, pp. 67-104.  
http://real.mtak.hu/8069/1/%C3%89ltet%C5%91-V%C3%B6lgyiK%C3%BClg_7-
8_2013.pdf 

9.  Fallstudie/Vortrag 6: Die Beziehungen Ungarns zu Rumänien 

Szabó Tamás: Magyar‒román államközi viszony és az RMDSZ kapcsolatrendszere a 
rendszerváltástól a könnyített honosítási eljárás bevezetéséig, PhD Thesis, Corvinus 
University, http://phd.lib.uni-corvinus.hu/1070/ 
Illyés Gergely −Kántor Zoltán: Románia 1989 után.In Külügyi Szemle,2012/4. 79-87. o. 

10.  
Fallstudie/Vortrag 6: Rollentheorie und ungarische Außenpolitik seit 
2010  

 

11.  Zusammenfassung und Abschlussdiskussion  

Bewertung 

 Prüfungsform: Es gibt zwei Möglichkeiten, eine Note zu bekommen. Entweder wählt der/die Teilnehmer(in) eine Fallstudie aus dem Kursraster (Themen 4. bis 
9.) und hält während des Kurses einen 30-minütigen Vortrag mit Power-Point-Präsentation. (Alternativ können auch andere Themen vorgeschlagen werden, z. 
B Minderheitenpolitik, Nachbarschaftspolitik etc.) Anmeldung für die Vorträge bis zum 25. September. Bis zum 5. Oktober sollte die Präsentation an 
hettyey.andras@uni-nke.hu geschickt werden. Oder, (z. B. falls nicht genug Fallstudien vorhanden sind), kann eine Hausarbeit von 4-5000 Wörter bis zum 15. 
November abgegeben werden. Weiteres dazu wird im Kurs besprochen. 
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